
Praktiker betonen
Nutzen der

Sprach-Kitas
Abgeordneter Stracke

sucht in Füssen das Gespräch
mit Fachkräften

Füssen Der Ostallgäuer Bundes-
tagsabgeordnete Stephan Stracke
(CSU) hat die Kita St. Gabriel in
Füssen besucht. Dort informieren
ihn die Leitungen Sibylle Berktold
und Barbara Henle mit der Sprach-
fachkraft Dominik Lotter über die
Arbeit der vom Land geförderten
Sprach-Kitas. Auch Anne Sichert
nahm als Sprachberaterin im
Landkreis an dem Treffen teil. Ex-
tra aus Augsburg angereist war
Kerstin Peter. Als Vorständin von
St. Simpert in Augsburg trägt sie
Sorge für ca. 430 Kitas in der Di-
özese Augsburg. Auch Stadtpfar-
rer Frank Deuring kam zum Ge-
spräch und betonte, wie wichtig
Sprache zur gelingenden Kommu-
nikation und somit zum guten Mit-
einander beiträgt. Anlass des Ge-
spräches war, dass das Förderpro-
gramm der Sprach-Kitas, das ur-
sprünglich der Bund initiiert und
dann an die Länder abgegeben
hatte, nun wieder von Berlin aus
bezuschusst werden soll. Aktuell
wird dort das Qualitätsentwick-
lungsgesetz beraten und die ge-
planten Neuerungen würden even-
tuell drastische Veränderungen
mit sich bringen.

Stephan Stracke hörte sich sehr
interessiert die Bedenken und Sor-
gen dazu von den Praktikern an.
Besonders schwierig sei, dass diese
Programme oft zeitlich begrenzt
seien, und den Einrichtungen da-
mit Planungssicherheit fehle.
Denn damit verbunden sei auch
die Einstellung neuer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Klar wurde
im Gespräch die wichtige Bedeu-
tung der Sprachförderung in den
Kitas.

Der CSU-Bundestagsabgeord-
nete Stephan Stracke versprach,
sich im Rahmen seiner Möglich-
keiten einzusetzen und die Anre-
gungen und Sorgen mit nach Ber-
lin zu nehmen. (pm)


